[image: image2.jpg]




Hinweise zur Annäherung an das künstlerische Selbstverständnis anhand von Lernstationen:
Inhalt und Anordnung der Materialien sowie Anregungen zum methodischen Vorgehen 
Die Lernstationen zum künstlerischen Selbstverständnis zeigen, wie sich Thomas Strittmatter in seiner Rolle als Autor inszenierte und begriffen werden wollte bzw. wie er sich selbst begriff, wie ihn Zeitgenossen wahrgenommen haben und wie der Arbeit an seinem Roman „Raabe Baikal“ konkret aussah.

Die schrittweise Erarbeitung der einzelnen Gesichtspunkte und Quellen ermöglicht den Lernenden, zunächst intuitiv und dann zunehmend analytisch, einen weiterführenden Zugang zum Autor Thomas Strittmatter und seinem Roman zu erlangen. Einerseits geschieht dies durch Bilder und Aussagen des Fotografen Rainer Hotz (Station 1 und 2), andererseits durch Äußerungen des Filmemachers Didi Danquart, mit dem Strittmatter befreundet war (Station 3), einen Auszug aus einem Interview Gunna Wendts mit Strittmatter (Station 4) sowie einiger Seiten aus dem Manuskript zum Roman „Raabe Baikal“ (Station 5).

 Angesichts der Anordnung der Inhalte empfiehlt es sich, die Stationen in der vorgesehenen Reihenfolge erarbeiten zu lassen. 
Als Absicherung der Ergebnisse kann ein Kugellager dienen, so dass jede bzw. jeder der Lernenden eine der zuvor erarbeiteten Stationen mit Hilfe seiner Notizen vorstellt und die übrigen vier  Stationen selbst von unterschiedlichen Lernpartnern präsentiert bekommt.

Es kann sich hier zusätzlich eine kurze Auswertungsphase im Plenum, entweder in Form einer Präsentation als Stafette und/oder durch Aspekte bzw. Stationen, die zugelost und präsentiert werden, anschließen.   

Abschließend bietet es sich an, die Erkenntnisse, welche die Schülerinnen und Schüler im Rahmen der Stationen gewinnen konnten, konkret auf den Roman beziehen zu lassen. 
Ein möglicher Arbeitsauftrag dazu könnte lauten:
Begeben Sie sich auf Spurensuche in Thomas Strittmatters Roman und halten Sie mögliche Anknüpfungspunkte zum dichterischen Selbstverständnis schriftlich fest. Gestalten Sie abschließend zu dritt ein Plakat/eine Folie mit der Überschrift „Thomas Strittmatter und Raabe Baikal – Spuren des Autors im Roman“.

Die Auswertung der möglicherweise sehr individuellen Ergebnisse kann über eine Präsentation der Plakate/Folien stattfinden und gemeinsam diskutiert bzw. vertieft werden.
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